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Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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Zone 30 auf der Oberdorf- und Bern-
strasse soll 2023 eingeführt werden 
– das hat SVP-Gemeinderätin Sonja 
Bucher im Namen des Gemeinderats 
in der Dezember-Sitzung des GGR ver-
sprochen. «Endlich!», sagt dazu die SP 
Buchsi. Sie wird darauf pochen, dass 
der Zeitplan nun eingehalten wird. 
Denn Tempo 30 wird nicht isoliert ein-
geführt, sondern als Teil der Zentrums-
planung Verkehr. Dazu gehören der 
Bärenkreisel, die Neugestaltung der 
Strassen und Gehsteige nach dem 
Prinzip «von Fassade zu Fassade», 
ein Mittelstreifen zwischen den Fahr- 
bahnen, der Fussgänger und Velo- 
fahrerinnen schützt sowie die Aufhe-
bung der Fussgängerstreifen (ausser 
bei den Schulen). 

Tempo 30 - Wir nehmen den Gemeinderat beim Wort!

links und präzis

Aus Verkehrs-, Betriebs- und 
Gestaltungskonzept
Oberdorfstrasse / Bernstrasse 
Mitwirkung September 2010

Die begleitende Gestaltung  der Um-
gebung des Kreisels und entlang der 
30er Zone ist aus Sicht der SP sehr 
wichtig für die Aufwertung des Dorf-
zentrums. Die nun vom Gemeinderat 
erneut in Auftrag gegebenen Studien 
wurden in ähnlicher Form bereits ein-
mal verfasst und zur Mitwirkung sogar 
der Bevölkerung vorgelegt. 
SP, GFL und EVP waren dieser Lö-
sung weit voraus.  Bereits 2012 haben 
die drei Parteien einen Vorstoss für 
den Bärenkreisel eingereicht und 
sich  für  Geschwindigkeitsreduktionen 
ausgesprochen. Die SVP verteilte wäh-
renddessen Flugblätter gegen das 
Projekt. Die SP pocht deshalb auf eine 
Beschleunigung des Projekts. Bereits 
vorhandene Konzepte können über-

arbeitet und angepasst werden. So 
wird unser Dorfzentrum bis spätestens 
2023 sicherer, weniger lärmig und le-
benswerter für alle. 



www.facebook.com/SPMuenchenbuchsee                     
Redaktion: Luzia Genhart, Georg Farago, Katharina Häberli, Peter Kast, Stefan Marti, Kurt Pfister
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Fahrrad verkaufen Von 9.30 – 13.00 Uhr re- 
gistrieren wir an der Velobörse Ihr Velo und versehen es 
mit einem Preisetikett. Wenn Sie das Rad frühzeitig an die 
Börse bringen, erhöhen Sie die Verkaufschancen!

Fahrrad kaufen Ab 10.00 Uhr 
schauen Sie sich um, machen eine Probefahrt und kaufen 
das für Sie passende Fahrrad.

Fahrrad entsorgen 
Bringen Sie das alte Velo zum Sammelplatz, wir führen es 
dem Recycling zu.

Wir führen auch kleine Reparaturen aus!

Vielen Dank!
Die Volksinitiative des Mieterverbandes für bezahlbaren 
Wohnraum hat dank Ihrer Stimme einen Achtungser-
folg erzielt! Die SP Buchsi engagiert sich für das Thema 
z.B. im Rahmen der Entwicklung der Hylerhusparzelle 

an der Schmiedegasse. Das Buchser Stimmvolk hat zu-
dem das Budget 2020 noch deutlicher als letztes Jahr 
angenommen. Die SVP hatte ein Nein zum Budget 
empfohlen – kein Zeichen pflichtbewusster Regierungs-
verantwortung. Im Gegenteil, wir alle kennen die üblen 
Konsequenzen einer budgetlosen Zeit! 

Allenfalls kann unsere Velobörse wegen dem Coronavirus nicht 
plangemäss stattfinden. Informieren Sie sich vorher auf unserer 
Homepage oder Facebook-Seite über die Durchführung. 


